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4. Quartal 2008
   

Überblick:
Das Jahr 2008 hat für die Unternehmen der hessischen Metall- und Elektroindustrie nach einem
positiven Auftakt im ersten Quartal im weiteren Jahresverlauf den Einstieg in eine deutliche
Abwärtsentwicklung gebracht. Dabei haben die Auftragseingänge bereits innerhalb des zweiten
Quartals Schwächetendenzen gezeigt, während die Umsätze erst in den letzten Monaten
eingebrochen sind. Die Beschäftigung hat sich bis zum Jahresende weiterhin positiv entwickelt,
wenngleich auch ihre Steigerungsraten seit der Jahresmitte deutlich rückläufig sind.  
 
Die bereits im zweiten Quartal 2008 einsetzende und in der Folge sich drastisch verstärkende
Nachfrageschwäche hat dazu geführt, dass auch das Jahresergebnis um insgesamt 3,7
Prozent unter dem entsprechenden Vorjahresniveau gelegen hat. Dabei sind die Aufträge aus
dem Inland um 3,5 Prozent zurückgegangen, die aus dem Ausland um 4,0 Prozent.  
 

Auftragseingänge 4. Quartal 2008 :
Das vierte Quartal 2008 ist gekennzeichnet von einer Verschärfung der bereits in den vorherigen
Quartalen rückläufigen Nachfrageentwicklung; # besonders ausgeprägt bei der Inlandsnachfrage:
So sind die Aufträge aus dem Inland im vierten Quartal 2008 gegenüber dem entsprechenden
Vorjahresquartal um 21,7 Prozent eingebrochen; bei einem Rückgang der Auslandsnachfrage
um 14,4 Prozent ist die Gesamtnachfrage nach Produkten der hessischen Metall- und
Elektroindustrie um 18,1 Prozent zurückgefallen.  
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(*Quelle: Hessisches Statistisches Landesamt, Auswertung erstellt für HESSEN METALL; eigene
Berechnungen)  
 

 
Umsatzentwicklung 4. Quartal 2008
   
Monat:                     Veränderungen gegenüber 2007:
Oktober                  + 5,6%
November              + 13,2 %
Dezember + 3,5 %
Das vierte Quartal 2008 ist gekennzeichnet von einer Verschärfung der bereits in den vorherigen
Quartalen rückläufigen Nachfrageentwicklung; # besonders ausgeprägt bei der Inlandsnachfrage:
So sind die Aufträge aus dem Inland im vierten Quartal 2008 gegenüber dem entsprechenden
Vorjahresquartal um 21,7 Prozent eingebrochen; bei einem Rückgang der Auslandsnachfrage
um 14,4 Prozent ist die Gesamtnachfrage nach Produkten der hessischen Metall- und
Elektroindustrie um 18,1 Prozent zurückgefallen.  
 
Die bereits im zweiten Quartal 2008 einsetzende und in der Folge sich drastisch verstärkende
NachŠfrageschwäche hat dazu geführt, dass auch das Jahresergebnis um insgesamt 3,7
Prozent unter dem entsprechenden Vorjahresniveau gelegen hat. Dabei sind die Aufträge aus
dem Inland um 3,5 Prozent zurückgegangen, die aus dem Ausland um 4,0 Prozent.  
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Im Durchschnitt des vierten Quartals 2008 sind die Gesamtumsätze in den Unternehmen der
hessiŠschen Metall- und Elektroindustrie mit einem Minus von 5,8 Prozent auf 4,326 Mrd. €
erstmals im Jahresverlauf zurückgegangen. Vor allem die Auslandsumsätze haben deutlich #
um 9,7 Prozent auf 2,196 Mrd. € # nachgelassen, während die Inlandsumsätze mit einem Minus
um 1,4 Prozent auf 2,131 Mrd. € einen vergleichsweise moderaten Rückgang verzeichnet haben.
Damit hat die ExportŠquote im Quartalsdurchschnitt bei 50,8 Prozent gelegen.  
 
Bis in das dritte Quartal hinein hatte es im Jahr 2008 noch Umsatzsteigerungen gegeben.
Danach waren es insbesondere die Auslandsumsätze, die einen starken Einbruch verursacht
haben. Im Vergleich zum Vorjahr sind die gesamten Umsätze im Jahr 2008 # trotz der
negativen Entwicklung im vierten Quartal # um 3,6 Prozent auf 53,407 Mrd. € angestiegen. Die
Auslandsumsätze haben dabei lediglich um 3,2 Prozent auf 27,881 Mrd. € zugelegt, während
die Inlandsumsätze einen Zuwachs um 4,1 Prozent auf 25,526 Mrd. € verzeichnet haben. Die
Exportquote hat mit einem Jahresdurchschnitt von 52,2 Prozent den Stand des Vorjahres (52,4
Prozent) leicht unterschritten.  
 
 

Umsatzentwicklung in der
hessischen M+E-Industrie

2008 jahreskorrigierte Daten - Berichtskreis 2007 geändert!  
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Beschäftigungslage 4. Quartal 2008
 
Monat:  Veränderungen  

gegenüber 2007:
Oktober + 1,6%
November  + 1,4 %
Dezember + 0,8 %
Das vierte Quartal 2008 war für die Unternehmen in der hessischen Metall- und Elektroindustrie
geprägt von einem drastischen Nachfrageeinbruch und deutlich rückläufigen Umsätzen. Die
Beschäftigungslage hat sich dabei aber noch immer weiter verbessert.  
   

Entwicklung der Beschäftigung 2005 - 2008
(2007: jahreskorrigierte Daten - Berichtskreis 2007 geändert!)  

 

 


